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Eines Tages in Gottes Tempel kam ein gewisser
Priester, mit Namen Zacharias, und raeucherte am 
Raeucheraltar.  Ploetzlich wurde er sehr bestuerzt.



Ein Engel kam: �Fuerchte dich nicht,� sagte er. 
�Gott hat mich gesandt.  Deine Frau wird einen

Sohn haben.  Du sollst ihn Johannes 
nennen.  Von Geburt wird er
mit dem Heiligen

Geist
gefuelld sein.�



�Woran soll ich denn das erkennen,� sagte
Zacharias, �meine Frau und ich sind
alt und koennen keine Kinder 

gebaeren.� Da sagte der
Engel das Zacharias stumm
sein wuerde bis das Kind 

geboren sei weil er
nicht dem Engel 

geglaubt hat. 



Denn bei Gott ist nichts unmoeglich.  Als Zacharias 
aus dem Tempel kam konnte er nicht
zu den Leuten sprechen und sie

wunderten sich alle.



Zu hause schrieb Zacharias alles was der Engel ihm
gesagt hatte fuer Elisabeth, seine Frau, auf eine
Tafel.  Sie was sehr verwundert als sie
hoerte was der Engel gesagt hatte.  Sie
hatten immer fuer ein Kind gebeten und 
kann Gott das jetzt erfuellen?



Bald wusste Elisabeth 
dass das Kindlein
geboren wuerde.  
Sie lobte Gott.  Im
sechsten Monat hatte
Elisabeth Besuch.  
Es war Maria.  Sie
gruesste Elisabeth.



Als Elisabeth den 
Gruss der Maria 
hoerte da huepfte
das Kindlein in dem
Leibe der Elisabeth 
und Sie ward mit
dem Heiligen Geist
erfuellt.  Sie
wusste das Marias 
Kindlein der Herr 
Jesus sein wuerde. 
Zusammen haben
sie beide Gott
gepriessen.



Nach drei Monaten ging Maria wieder nach
Nazareth und Elisabeth Kindlein, ein Buebchen, 

wurde geboren.  Die Verwandten
kamen mit Freuden und 
sagten: �Nenne ihn doch

Zacharias wie sein Vater.�
�Nein,� sagte Elisabeth, 

�frag doch seinen
Vater.�



Zacharias schrieb auf einer Tafel: Sein Name is 
Johannes.  Sobald er das geschrieben hatteKonnte

er wieder spechen.  Alle haben
sich sehr grossverwundert. 

Und Zacharias lobte Gott
mit lauter Stimme.



Als Johannes gross wurde war er wie der Prophet 
Elia im alten Testament Er
bereitete den Weg Fuer
den Sohn Gottes und 

sprach, �Tut Busse und 
werded getauft fuer die 
Vergebung eurer Suenden.�



Die meissten Leute waren gehorsam und haben
getan was Johannes ihnen
sagte aber nicht die 

Schriftgelehten und die 
Pharisaer.  Die glaubten nicht
das Gott den Johannes 
gesandt hatte.



Die Leute nannten Ihn der Baptiet wiel er die 
bussfertigen Leute taufte.  Eines Tages kam der
Herr Jesus zu Johannes um getauft zu
werden.  �Du solltest mich taufen,�
protestiete Johannes. 
�Nein,� sagte Jesus, 
�lass das nur mal so 
sein.� Dann taufte
Johannes ihn.



Als Jesus getauft
war, sah Johannes 
wie der Heiligen
Geist in der Gestalt 
einer Taube vom
Himmel kam und auf 
Jesus ruhte.  Gottes
Stimme kam auch vom
Himmel: �Das ist mein
geliebter Sohn in ihm
habe ich
Wohlgefallen.�



Da wusste dann
Johannes das Jesus 
Gottes Sohn war. 
Johannes rief aus,: 
�Siehe das Lamm
Gottes welches die 
Suende der Welt 
wegnimmt.�



Johannes leitete viele Leute zu Gott.  Er sagte dem
Koenig Herodes: �Es ist eine Suende fuer dich das 

du die Frau deines
Bruders hast.� Darum
hat Herodes den 
Johannes ins 
Gefaengniss
geworfen. 



Herodes wusste das dass schon stimmte was der
Johannes ihm sagte aber er war so boese das er

den Johannes am 
liebsten getoetet
haette.  Nur
fuerchtete er die 
Leute die Johannes 
als Prophetenhielten.



An seinem Geburtstag machte Herodes eine grosse
Feier.  Die Tochter des Herodes tanzte vor ihm. 

Das gefiel ihm sehr.  Er sprach, �Ich will 
dir einen Wunsch erfuellen, bis zur

Haelfte meines Reiches.�



�Was soll ich
erfragen?�
fragte sie ihre
Mutter.  Herodias
hasste den 
Johannes und 
wiss sie an zu
sagen: �Gib mir
den Kopf des 
Johannes auf 
einer Schuessel.�
Das war furchbar
boese.



Das Maedchen hat es auch so 
ausgefuert: �Gib mir den Kopf 
des Johannes hier auf einer
Schuessel.� Sagte sie zu
Herodes.  Herodes wurde
traurig aber weil er seinen Eid
gegeben hatte weil alle Leute
am Fest ihn gehoert hatten
befahl er dem Gefaeng-
nisswaerter Johannes zu
behaupten und den Kopf
dem Maedchen zu geben.



Die Juenger des Johannes kamen danach und 
haben den Koerper des treuen und mutigen Diener
Gottes begraben.  Gottes Werk
fuer Johannes war nun fertig. 
Die Juenger gingen zu
Jesus und erzaelten
ihm was geschehen
war.



�EIN MANN VON GOTT GESANDT�

Die Geschichte aus Gottes Wort, die Bibel,

steht in

Lukas 1-2, Markus 6

"Der Zugang zu Deinem Wort gibt Licht." 
Psalm 119:130



Das Ende



Gott weiß das wir Boeses getan haben.  Das Boese 
nennt Er Sünde.  Die Strafe für die Sünde ist der Tot.

Gott liebt uns so sehr das Er seinen Sohn, Jesus, 
gesant hat.  Jesus starb am Kreutz als Strafe fuer 

unsere Sünden.  Jesus wurde aus den Toten 
auferweckt  und für zurück in den Himmel.  Deshalb 

kann Gott unsere Sünden vergeben.

Wenn du deine Sünden verlassen willst, dann sprich zu 
Gott: Ich glaube Jesus starb für mich und lebt wieder.  
Komme in mein Leben  und vergebe mir meine Sünden so 
das ich neues Leben habe und  ich dann mit dir für ewig  

lebe.  Hilf mir auch fuer Dich als dein Kind zu leben.  
Amen.  Johannes 3.16 

Lies die Bibel und bete zu Gott jeden Tag!


